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Chronik der Berner Woche

4« $*au £iiw
Sonntag, den 21. November, verstarb im

hohen Alter von 81 >6 Jahren unsere lang-
jährige liebe Abonnentin Frau Lina Laub-
scher-Bieri. Nur kurze Zeit war sie krank
gewesen und bis zu ihrem letzten Atem-
zuge galt ihre ganze Sorge und Liebe
ihrer Familie und ihrem Heim.

Die Verstorbene ist im Jahre 1883 als
junge Lehrerin nach Täuffelen gekommen,
wo sie bald nicht nur die Anhänglichkeit
der Kinder besass, sondern auch im Dorfe
viele Freunde erwarb und viel Sympathie
genoss. Im Jahre 1887 verheiratete sie sich
mit dem Fabrikanten Adolf Laubscher,
dem sie eine verständnisvolle und weise
Lebensgefährtin wurde. Fünf Söhne und
eine Tochter schenkte sie ihrem Manne im
Laufe der Jahre, die sie zu vollwertigen
und tüchtigen Menschen erzog.

Frau Laubscher war im ganzen Seeland
und weit über dessen Grenzen hinaus als
ausserordentlich geistreiche und sich für
alles interessierende Persönlichkeit be-
kannt und genoss überall grosse Achtung
und Verehrung. Trotz ihres hohen Alters
hatte sie sich immer noch intensiv mit
allen heutigen Fragen beschäftigt und
hatte, wo es ihr möglich war, helfend ein-
gegriffen. So war es denn wie eine letzte
Danksagung, dass sich so viele Leidtra-

BERNERLAND
29. Nov. Die Schieferindustrie im EngstH-

gentale, die in den besten Zeiten 400 bis
500 Personen beschäftigte, befindet sich
in schwieriger Lage; die 200 Arbeiter, die
heute beschäftigt werden, sind von Ver-
dienstlosigkeit bedroht.

— Die Belegschaft des Kohlenbergwerkes
« Bergbau Schwarzenmatt AG. » veran-
staltet eine Barbarafeier.

30. Die Volkswirtschaftskammer des Berner
Oberlandes meldet für 1944 98 Kurse
und 50 Vorträge an.

— Grindelwald organisiert das für 500
Mädchen bestimmte Jugendskilager
1944.

— In Oberdiessbach wird während zwei
Tagen durch 17 Brecherinnen das
Flachs- und Hanfbrechen durchgeführt.

— Das Gemeindebudget von Langenthal
sieht pro 1944 unter anderem einen Be-
trag für die Fürsorge der Bevölkerung
bei Kriegsschäden vor.

1. Dez. Köniz erwirbt für einen Pfarrhaus-
platz ein Areal in Oberwangen.

2. In Thun wird ein finnisches Sauna-Bad
eröffnet.

— In Biel findet der neunjährige Knabe
Kurt Seiler in (1er Schüss den Tod
durch Ertrinken.

— In Langenthal wird im Beisein einer
Vierervertretung des Gemeinderates
eine von 29 Langenthaler Firmen be-
schickte Weihnachtsmesse eröffnet.

3. In Stettlen wird die neue Orgel mit
einem Konzert eingeweiht.

— Das Gemeindewappen von Burgdorf
wird in folgender Blasonierung festge-
legt und eingetragen: Gespalten von
Schwarz und Silber mit goldenem
Schildrand.

gende zur Trauerfeier für die Verstorbene
einfanden, die durch den schönen Gesang
von Hans Gertsch, die erhebenden Worte
von Pfarrer Helbling und das gehaltvolle
Orgelspiel der Enkelin der Verstorbenen,
Ruth Laubscher, zu einem feierlichen Ab-
schiednehmen von einer guten und liebe-
vollen Mutter wurde. hkr.

3. Dez. Strättligen verdankt die Sehen-
kung von 32 Ster Holz für Bedürftige.

— Der seit einigen Tagen vermisste Ernst
Ramseier wird im Kalchgraben bei Rö-
thenbach erstickt aufgefunden.

4. In Konolfingen wird die kantonal-berni-
sehe Geflügel-Ausstellung mit 550 Tie-
ren eröffnet.

—• In Burgdorf veranstaltet ein aus 'Kunst-
gewerblern und -Gewerblerinnen be-
stehendes Initiativkomitee im Gemeinde-
saal eine Ausstellung: Kunsthandwerk
im Alltag.

— Die Blockgruppe auf dem Beerihubel
bei Brienzwiler, bestehend aus 35 gros-
sen Grimselgraniten, wird unter Natur-
denkmalschutz gestellt.

— Die Schuhfabrik Hug & Co., Herzogen-
buchsee, errichtet für den Familien-
schütz ihrer Angestellten eine Stiftung
im Betrage von Fr. 400000.

STADT BERN
28. Nov. In Bern wird die stadtbernische

Armenpflegerkonferenz abgehalten.
29. Der Simsonbrunnen, einer der mittel-

alterlichen Stockbrunnen Berns, wird in
die Mitte der Marktgasse gerückt und
erhält an Stelle der zwei Tröge einen
achteckigen Brunnentrog.

1. Dez. f Dr. med. Hans Hohl, ein be-
kannter Frauenarzt, im Alter von 40
Jahren.

— f Dr. h. c. René de Saussure, Prof. der
Mathematik.

2. An der Tscharnerstrasse bricht in der
Clichéfabrik Denz A.-G. Feuer aus.

4. In der Kunsthalle wird die Weihnachts-
ausstellung bernischer Maler und Bild-
hauer eröffnet.

— Die Militärschützengesellschaft begeht
ihr 75jähriges Jubiläum.

— Der auf Ende des Jahres von seinem
Posten zurücktretende Bundeskanzler
Dr. Bovet erhält eine Ehrung durch den
Bundesstädtischen Presseverband.

5. Der Briefmarken-Tausch-Klub Bern ver-
anstaltet zur Feier seines 40jährigen
Bestehens eine Jubiläumsausstellung.
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Frau Ana Faubscher-Dieri

Lonntsg, den 21. Kovsmber, verstärk im
koken âer von 3114 dskrsn unsere lang-
jâkrigs liske ^.bonnsntin krau vina Oaub-
scker-Lieri. Kur kurze Zeit war sie krank
gewesen und kis Zu ikrem letzten ^.tsm-
zuge galt ikrs ganze Sorge und Oieds
ikrer ksmilis und ikrem Heim.

Oie Vsrstorksne ist im dakrs 1883 sis
junge Oekrerin nsck Väukkeien gekommen,
wo sie bald niekt nur die ^nkängiickksit
6er Kinder bessss, sonâsrn suck im Oorks
viele krsunde erwsrb un6 viel S^mpstkie
genoss. Im .iskrs 1887 vsrkeirstets sis sick
mit 6sm ksbrikantsn ^dolk Osubscksr,
6em sie eins verständnisvolle unâ weiss
Oebsnsgetükrtin wurâs. künk Sökne un6
eins Vockter scksnkte sie ikrem iVIsnne im
Kaute 6er lakre, 6is sis zu vollwertigen
un6 tücktigen IVlenscken erzog.

krau Osubscker wsr im ganzen 8eslsn6
un6 weit über dessen Orsnzen kinsus sis
susssrordsntlick gsistreicke und sick kür
sllss interessierende kersöniiekksit bs-
ksnnt und genoss übsrsll grosse àktung
und Verekrung. Vrotz ikrss koken Alters
kstte sie sick immer nock intensiv mit
sllen ksutigen kragen besckâktigt und
kstte, wo es ikr müglick wsr, kslksnd sin-
gegriffen. So wsr es denn wie eins letzte
Osnkssgung, dsss sick so viele Ksidtra-

SLBKBKK/VKV
29. Kov. vis Sckieterindusirie im Bngstli-

geniale, die in den bsstsu leiten 499 dis
399 Bersonvn bssokäktigte. befindet sied
in scbwierigervage; die 299 Vrbeitsr, die
ksuts bvsvkäktigt werden, sind von Ver-
dienstlosigkeit bedrobt.

—' Viv öeisgsvkakt des Koklenbergwerkes
« Bergbau Kvkwarzsnmatt V(l. » vsrsn-
staltet sine Sardarakeier.

89. vis Volkswirtscdsktsksmmer des kerner
Vberlsndes meldst kür 1944 98 Kurse
und .79 Vortrage an.

— (Zrindelwsld organisiert das kür 399
Aädvbvn bestimmte dugendskilager
1944.

— In vderdiessdaek wird wäbrsnd zwei
'lagen durod 17 öreoberinnen das
Klscbs- und Bankdreeken durvkgekübrt.

— Vas (Zemeindedudget von vangentkal
siebt pro 1944 unter andsrvm einen lie-
trag kür die kürsorge der Bevölkerung
bei Kriegssckäden vor.

1. Vvz. Köniz erwirbt kür einen Lkarrkaus-
platz sin àeal in Vberwangen.

2. In Vbun wird ein kinnisckes Sauns-Kad
erökknst.

— In kiel kindet der neunjäkrige Knabe
Kurt Ssiler in der Svbüss den Vod
durek Ertrinken.

— In vangentkal wird im Beisein einer
Vierervertretung des Vemeindsrates
sine von 29 vangentbaler kirmen bv-
sebickte IVelknacktsmssse ervkkuet.

8. In Stettlen wird die neue Orgel mit
einem Konzert eingsweibt.

— vas Oemeindewappen von kurgdork
wird in kolgender öiasonisrung ksstge-
legt und eingetragen: Osspalten von
Svbwarz und Kilbsr mit goldenem
Sekiidrand.

gsnds zur Vrsusrkeisr kür die Verstorbene
einksnden, die durck den sckönsn (Zsssng
von Bans Llertsck, die erbebenden Worts
von kksrrsr Hslbling und dss gekaltvolle
Orgslspisl der knkeiin der Verstorbenen,
Rutk vsubscksr, zu einem teierlicken à.b-
sckisdnekmen von einer guten und liebe-
vollen kluttsr wurde. kkr.

3. vkZ. Strättligen verdankt die Scken-
kung von 32 Ster Hol?, kür kedürktige.

— vor seit einigen Vagen vermisste Krnst
kamssisr wird im Kalokgradsn bei Bö-
tkenbsck erstickt aukgekunden.

4. In Konoikingen wird die kantonal-berni-
«ode Oeklügel Ausstellung mit 339 Vie-
rsn «rökknet.

—> In Burgdork veranstaltet ein aus «Kunst-
gewerblern und -Vewerblsrinnen bs-
siebendes Initiativkomitee im Oemeinde-
saal eins Ausstellung: Kunstbandwerk
im Alltag.

— Vie klockgruppe auk dem Leeribubel
bei krienzwiler, bestebend aus 33 gros-
sen Orimselgraniten, wird unter blatur-
denkmalsckutz gestellt.

— Oie Scbubkabrik Bug à <lo., verzogen-
bueksee, errioktet kür den Kami lien-
svkutz ibrer Angestellten eins Stiftung
im Betrage von kr. 499999.

SV/tvV »Llibl
28. Kov. In Bern wird die stadtbernisvbv

^rmenpklegerkonkerenz abgebalten.
29. ver Simsonbrunnen, einer der Mittel-

alterlicksn Stockdrunnen Berns, wird in
die Bitte der Barktgasse gerückt und
erkält an Stell« der zwei 'trüge einen
aoktevkigen Brunnentrog.

1. vez. -j- vr. med. Bans Bold, ein be-
kannter krauenarzt, im imiter von 49
,l aKren.

— -j- vr. k. c. Benè de Saussure, Brak. der
Batkematik.

2. .^n der Vsekarnerstrasse briokt in der
Llickèkabrik Oenz /V-0. keuer aus.

4. In der Kunstkalle wird die XVeiknacbts-
ausstellung derniseker Baler und Bild-
kauer erökknst.

— Oie Bilitärsekützengesellsckakt begebt
ikr 75Mkriges dubiiäum.

— ver auk Knde des .labres von seinem
Losten zurücktretende Bundeskanzler
vr. kovet erkält eine Bkrung durck den
önndesstädtiscken Lresseverband.

3. ver kriekmarken-Vausek-KIub Bern ver-
anstaltet zur Leier seines 49jäkrigsn
Lestekens eine .lubiläumsausstellung.
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